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NEWSLETTER 

>> Während unsere Jumpers-Kids diese Woche wieder in die Schule gehen, wollen wir 

einen Blick zurück auf die letzten 6 Wochen Sommerferien werfen. Wir haben so viel er-

lebt und können hier nur wenig berichten. Wir erzählen von unserer Freizeit und dem 

Ausflug in den Kletterpark. Und Marco wird von seinem BFD erzählen. << 

 

1 Unsere HELDENWOCHE – jump into the wild 

In der zweiten Sommerferienwoche starteten wir am Montagmittag mit viel Vor-

freude, zwei vollgeladenen Bussen und elf unserer Jumpers Kids die Reise nach 

Neukirchen zum Knüll House. Fünf Tage und vier Nächte waren wir unterwegs – 

für viele Kids war es das erste Mal so lange von zu Hause weg und ohne die Eltern 

zu sein. Die Kinder waren begeistert von der schönen Natur, der weiten Land-

schaft und den vielen Kuhherden in unserer Umgebung. Ein großer Dank geht an dieser Stelle an die Sparkassen-

stiftung, die uns diese Freizeit finanziell ermöglicht haben. 

Unser Tagesablauf vor Ort war immer ähnlich und doch jeden Tag anders. Morgens 

haben wir immer zusammen gefrühstückt. Das Essen im Knüll House war so gut und 

wir sind immer alle satt geworden! Am Vormittag spielten wir gemeinsam, machten 

wir Musik und hörten eine Heldengeschichte aus der Bibel – Ruth, die Heldin von 

Naema und der kleine Junge in der Geschichte von den 5 Broten und 2 Fischen. Im 

Anschluss daran haben wir uns in unseren Kleingruppen getroffen und über das ge-

sprochen, was wir gehört haben und was das für unser Leben bedeuten kann. Zum 

Mittagessen trafen wir uns alle wieder im Speisesaal. An einem Mittag gab es Ham-

burger und Pommes – eindeutig das beliebteste Mittagessen bei uns allen! 

Im Nachmittagsprogramm fanden unterschiedliche Aktionen statt. Wir haben Work-

shops angeboten, in denen wir Fußball oder Volleyball gespielt haben, wir haben Na-

gel- und Stickbilder gestaltet und gemeinsame Spiele wie Zombieball und Ochs am 

Berg gespielt. Ein besonderes Erlebnis war unser Ausflug am Mittwoch zu einem gro-

ßen Indoorspielplatz. Dort konnten sich alle Kinder auspowern. 

Nach dem gemeinsamen Abendessen trafen sich alle zum Abendprogramm. Wir 

spielten Activity XXL in verschiedenen Teams oder waren im Helden-Home-Kino. An 

unserem letzten Abend grillten wir und spielten ein großes Gelände-Schmuggel-Spiel. 

Dabei mussten die Kids sich Teile für ein Fahrzeug erarbeiten und transportieren. Nach 

jedem Abendprogramm hatten die Kinder freie Zeit bis zum gemeinsamen Tagesab-

schluss. 

Insgesamt durften wir eine schöne Woche mit viel Spiel, 

Spaß und Austoben und vor allem einer tollen Gemein-

schaft erleben. Leider mussten wir am Freitag dann wieder unsere Heimreise antre-

ten. Viele von uns wären gerne noch länger dortgeblieben. Wir sind dankbar für 

schöne fünf Tage, die uns wohl allen noch lange im Gedächtnis bleiben. 
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2 Jumpers-Kids klettern hoch hinaus 

In unserer Sommerferien-Natur-Woche besuchten wir mit 

12 unserer Jumpers-Kids den Fun-Forest Abenteuerpark 

Kletterwald in Offenbach. Mit unserem Jumpers-Bus mach-

ten wir uns auf die kurze Reise an den Stadtrand. Die 

Freude war groß und noch größer die Aufregung. Nach ei-

ner kurzen Einweisung in die Kletter- und Verhaltensregeln 

im Park konnten wir direkt starten – die einen mutiger als die anderen, die einen gleich höher hinaus als 

die anderen. Es war herrlich zu beobachten, wie alle unsere Jumpers-Kids an diesem Tag über sich hinaus-

wuchsen und einen Kletter-Parcours nach dem anderen meisterten. Sie alle 

waren stolz auf sich nach jeder gemeisterten Kletter-Aufgabe! Es war also 

ein gelungener Ferien-Ausflugs-Tag. 

 

 

 

3 Mein Jahr bei Jumpers 

Mein Jahr bei Jumpers - was soll ich dazu sagen? Kaum zu 

fassen, wie schnell es vorbei gegangen ist. Es ist gar nicht so 

einfach die ganzen Erlebnisse, Erfahrungen und Eindrücke in 

Worte zu fassen, aber ich versuche euch ein bisschen mit hin-

einzunehmen: 

Mein BFD bei Jumpers zu beginnen war sehr spannend für 

mich. Es bedeutete für mich nicht nur das erste Mal richtig zu arbeiten nach dem 

Abitur, sondern auch das erste Mal von Zuhause wegziehen. Und das von einem 

kleinen Dorf in eine große Stadt. Es waren sehr viele neue Eindrücke und auch 

ein kleiner Kulturschock als ich nach Offenbach gekommen bin. Ich erinnere 

mich noch genau an meine erste Arbeitswoche. Sie begann mit Läusen. Ein un-

vergesslicher Start. Supercool und schön zu sehen war, wie schnell die Kinder 

mich hier aufgenommen haben und sich auf mich einlassen konnten. Zu Beginn 

Geburtstags-Party 

Am 28. August durften wir zusammen mit der 

Stadtmission unseren Geburtstag feiern – 111 

Jahre Stami und 2 Jahre Jumpers in Offenbach. Bei 

erwartetem Regen und tatsächlich dann aber 

strahlendem Sonnenschein durften wir mit über 

100 Leuten einen wunderbaren Nachmittag ver-

bringen – mit Kaffee & Kuchen, live-Musik, guten 

Gesprächen, riesigen Seifenblasen, Zuckerwatte, 

einer Buttonmaschine, Würstchen & Salaten, guter 

Gesellschaft und und und. DANKE an alle, die mit 

dabei waren und mit uns gefeiert haben! 

  

Den angekündigten Sponsorenlauf mussten wir aus ver-

schiedenen Gründen leider absagen. Ein neuer Termin wird 

rechtzeitig für das Frühjahr 2022 bekannt gegeben. 
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meines BFDs durften wir noch mehrere Kinder gleichzeitig bei Jumpers da haben und auch ein Ferienprogramm 

anbieten. Doch das Ganze änderte sich dann ziemlich schnell. 

Es war ein Jahr das viel von Corona und den Maßnahmen geprägt wurde. Das führte dazu, 

dass wir nur noch Einzelbetreuung und Lernförderung anbieten konnten. Das ermög-

lichte mir die Kinder einzeln kennen zulernen, wodurch intensive Beziehungen entstehen 

durften. Wir mussten durch Corona immer sehr flexibel sein und abwägen, wie wir mit 

der Situation umgehen und uns trotzdem den Nöten der Kids stellen können, sie unter-

stützen und für sie und ihre Familien da sein zu können. Ich bin sehr dankbar, dass ich 

ein Teil sein konnte und bei allem was an stand mitwirken durfte. Als wir Corona bedingt 

leider für unsere Kinder schließen mussten erwarteten mich andere Aufgaben als die 

Hausaufgaben mit den Kids zu erledigen und zu spielen. Ich durfte 

beim Bau von Regalen helfen, Wände streichen und Schrankregale 

aufbauen. Es war schön sich in diesen Dingen auszuprobieren. 

Allerdings war es umso schöner als wir wieder öffnen durften und 

Kinder zu uns kommen konnten. Dank, der im Sommer sinkenden 

Corona-Zahlen, konnten wir wieder für mehrere Kinder gleichzeitig 

öffnen und zusammen Spielen & Lernen. Wir konnten sogar mit 11 

unserer Kinder eine Jumpers Freizeit machen und eine Woche ins 

Knüll House nach Neukirchen fahren. Darüber hinaus konnten wir 

ein Sommerferienprogramm anbieten und viel Spaß und Freude mit den Kindern zusam-

men haben. 

Ich verabschiede mich mit einem lachenden und einem weinenden Auge. Ich bin sehr 

dankbar dafür, dass ich mich dieses Jahr bei Jumpers Offenbach einbringen durfte und 

durch alle Höhen und Tiefen die Corona mit sich brachte, mitgehen durfte. Ich bin dank-

bar dafür, dass ich ein Jahr das Leben in einer großen Stadt erleben durfte und in einer 

so diversen und kulturell vielfältigen Stadt wie Offenbach war. Ich bin dankbar für jedes 

Erlebnis im Team und mit den Kids. Ihr alle habt mich begleitet und weitergebracht. Ich 

bin dankbar für viele lustige und kuriose Momente, die mich hier in Offenbach erwartet haben. Es ist schwierig das 

Ganze in ein paar Zeilen zu verfassen, weil es so vieles gibt, was sich nicht so einfach oder gar nicht in Worte fassen 

lässt. Doch nun heißt es Abschied nehmen und ich wünsche allen nur das Beste und, dass Jumpers weiterhin viele 

Kinder erreicht und ihnen einen Ort bieten kann, an welchem sie sich entfalten können und ihre Potenziale entde-

cken dürfen. Ein Ort der Begegnung und ein Ort, an dem neue Freundschaften entstehen. Mit diesen Worten ver-

abschiede ich mich von Jumpers Offenbach und all denen, die dazu gehören. Danke für ein unvergessliches Jahr! - 

Euer Marco      . 

 

Liebe Grüße & bis zum nächsten Mal, 

 euer JUMPERS-Team aus Offenbach 

 

Wir freuen uns, wenn du unsere Arbeit in Offenbach unterstützt. Vielen Dank! 

Jumpers Offenbach 

Waldstraße 36 

63065 Offenbach am Main 

Spendenkonto: 

Städtische Sparkasse Offenbach a.M. 

DE11 5055 0020 0000 1991 92 

Projektleiterinnen: 

Alisa Assi & Luisa Pracht 

offenbach@jumpers.de 

www.jumpers.offenbach.de 
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